



Präambel 

Übergeordnetes Ziel der INPAN - Initiative zur Unterstützung Pflegender Angehöriger 
Niederrhein - ist die Etablierung eines kreisweiten Netzwerkes, welches für Pflegende 
Angehörige, vorwiegend von jungen Pflegebedürftigen, Orientierung und Unterstützung 
bieten soll.

Die Initiative soll über mögliche Leistungen aufklären, in vorhandene Versorgungs-
strukturen vermitteln und die Möglichkeit zum Austausch bieten.

Darüberhinaus soll die INPAN die ambulante Versorgungsstruktur, vorwiegend für junge 
Pflegebedürftige, durch zusätzliche Angebote verbessern.


Für die Realisierung dieser Ziele schließen die Kooperationspartner folgende 
Kooperationsvereinbarung:


Kooperationsvereinbarung: 

1. Die Kooperationspartner entwickeln Angebote für Pflegende Angehörige, 
insbesondere von jungen Pflegebedürftigen, um Versorgungslücken zu schließen. 
Hierfür erarbeiten sie Konzepte und implementieren diese im Kreisgebiet.


2. Die Kooperationspartner verpflichten sich zur aktiven Teilnahme und Gestaltung der 
Initiative.


3. Die Kooperationsvereinbarung berührt nicht die Selbständigkeit und Unabhängigkeit 
der Kooperationspartner. Sie begründet auch keine finanziellen Verpflichtungen.


4. Die INPAN ist offen für alle, die sich dem Thema „Pflegende Angehörige“ verpflichtet 
fühlen, unabhängig von der Rechtsform. Die Mitgliedschaft entsteht durch Unterschrift 
der Kooperationsvereinbarung.


5. Die Netzwerkarbeit wird sichergestellt durch regelmäßige Treffen. Die Treffen werden 
durch die Mitglieder der Initiative vereinbart.


6. Beschlüsse werden im Rahmen der Netzwerktreffen demokratisch durch einfache 
Mehrheit der bei der Beschlussfassung anwesenden Kooperationspartner gefasst. Die 
Beschlüsse ins in Bezug auf die Zielsetzung der Kooperation bindend. Jeder 
Kooperationspartner ist mit einer Stimme stimmberechtigt.


Netzwerkkoordinierung und Abrechnung: 

Die Netzwerkkoordinierung erfolgt über die neu gegründete Initiative INPAN.

Die Verwaltung und Verwendung der finanziellen Mittel erfolgt durch Gudrun de la Motte, 
Josephine-Foerster-Str. 1, 47906 Kempen und Peter Nieskens.  




Die Kooperation tritt mit der Unterschrift der 
Kooperationspartner bei der ersten konstituierenden Sitzung in Kraft. Die Mitgliedschaft in 
der Initiative INPAN endet mit formloser schriftlicher Kündigung der Koop-Vereinbarung.


Salvatorische Klausel: 

Soweit eine dieser Bestimmungen ganz oder in Teilen rechtsunwirksam ist, sind in 
Kooperationspartner/Innen verpflichtet, diese Bestimmung durch eine andere zu ersetzen, 
die dem ursprünglichen Willen der Kooperationspartner/Innen nahekommt. 
Entsprechendes gilt auch für Vertragslücken.


Erklärung: 

Hiermit erkläre ich/wir:


______________________________________________________________________________


______________________________________________________________________________


in meiner/unserer Funktion als:


______________________________________________________________________________


______________________________________________________________________________


das:


______________________________________________________________________________

(natürliche oder juristische Person, Institution des öffentlichen oder privaten Rechts, etc.)


Kooperationspartner der INPAN - Initiative zur Unterstützung Pflegender Angehöriger 
Niederrhein - sein möchte/n.


_____________________________________________________________

Ort, Datum, Unterschrift


INPAN - Gudrun de la 





